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DIE FRAllKFLRTER BULLE}~ HABe:·; DEU HCISSE!: sori;U~R EI:;G~LßITET ! l 
• • • 1 

Am r:.ontag nahmen Universiti.Vtsadmiriistre..tjon und Poljzei den Ver-

such der Studenten,mit Sitz-Streiks und einem Mlni- teach-in 

vor der Uni noch einmal über den Fall Taheri aufzukl~ren und Ta-,.., 
:·j he:i.'is Einschreibu1~g zu erz,·rJngen,zum Arrla.ß,um gez.ielt die soge-

1 nannten Rädeloftihrer der milj tar.ten Aktjor.en in Vorbeugehaft zu 
i 
1 nehmen~Daß bei ihrem brut~len Ein~utz auch einige hundert Studier-
1 
l w.i 11.:i ge unter d:i e Knüppel l;:o,me::i1 wird den heißen Sommer n:i eh ktih-, . 
: ~ .Ja. l~n l Auch d.~n un1~oli t:i ,:.chen Studi ergängern„mußte bei dieser _unmotie-
.• vierten P.cugelel und den P.l,:J.ata.:1t0::i Verstoßen der Pali zei gegen. • 

die Gruntlrechte aufgehen, daß eti ::ich nicht um Willkürakte ·handeln 

lrs.nn, sondern um den ma.ssi ven Versuch, den -~'/l derstand a.n der Uni-
., .. :1 versi tä.t mit Lotsts.ndspraktj i:en zu zer::;chlagen .. 
..(. 

~ Der Perser Taheri s~ll mit fcrmalen r~~cks(ßinschrejbev~~weige-;·}\ 
~1. rnng· Negen Ihchte:inhaltu1.g der Ar;meldefri-st)'clocl1 noch in die hei-
~tr:. 
f~'.: 1r.a tli chen KZs. befördert :.:orden. um hie1" ni eh t gegen die Bullen-
,~~· 
~ schläger beim Einsatz im Kolbhoim auosa~en zu können. 

i.11:? I AD!hD~I ~·TRAT IOl,; =- SC I·E{ !'D BTI !~ C iHJ;.r'~D f~R 

,.. i.Jnter dem ·wachsa.me11 Auges u.e_· HLl.t8r de-':.i Ge<.::ctzcs erft;.llten die Stu-

i.·. 
clenten ihre EinschrcjbeptliclitoSie ;:;ollen eich schor. jetzt daran ge-

; . f vöhnen~ do.ß der 11 g:i:q/ße BruLlcra brüd j n jeder Vorlcsur„g sitzt und 

J·(n)/ jedem Schritt der -St.qatr~bürge.l· kontrolljcrt. 

:· ·1~ .~E•der p6tentielle Stö:cer des fr:iedl:i.chen Verlaufr:, d:ieser Amts­

~ . handlung(sp~ich;bekannte SDS-2er)~urde vom Justitiar Riehn,der 
l 
·1 l..1 walk:i. .-trtlki Schrj tt mit den Bullen durch u.i c Gänge eilte, de-
-1 -, 
4 GU.!:.Z:". ert 9 u11d e.:ir.~ ge der Denunz:l erten wu1·den .sp:.tter auch in Vorheu-

ge ho.ft genomrr,cn. 

De1· Frankfurt er Studenten8c h::1.i'"i; 1,·t~rdei:. sp:i ter ihre mini rr.alsten 

Hecl'l.tc(Eetreten der Oni,,. )vc:1"11ch:ct 9 1.ms zu spontan0n Stein·-.1ur!ak-

i ·.1.u1,en von SG·itcr„ de.r Studcnto;:, :t'Uhrte.Nachd.cm die Sudenten ihre 

Rechte handfest verte:idigtcr. 1 gir,een die Bullen m:i t W:i sson und Ge­

:.-.ehmigung der Unio.dminiDtrA.tio1, zum offenen Terror über.Sie stUrm­
°'~'n das Gtuden tenhaus und ve!'fo:1.t.; tcn cjnzelne Komm:i li tor.m in den 

G>:i.ngen?schlugen s:ie brutal zusc.mmen und verhaftetcn·eine große 

Z 1hl der pan:i sch Flticht e·nden ( ll.. a. ASTA-Vorsi t·z enden Hartmann) .Die 

l,ec...mteten Kriminellen ;,rütetcn d.erart, da.ß einige . . 

-~~..'Cb.t c::n 7 aus ge·~chloesenen 

ren Sch.rd.tt·,rnnclen führte • 
. ---·--. --~-. 
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. schweren Ha.usfri.edensbruches schuldig. Die Bewohner des S tuden-

tenheimes wurden über' Stunden a:-n Betreten· ihrer Zi;nrner · gcJ:rin-
1 ~ 

dert·. 
1''.oll ::ot:Lirmte mit i':'inec .Sch1iicy::r-Dr:Lgade in die ASTJ\-·Riiume und 

wollte die ASTA-Mitglieder zwn Verlassen des Studente~hauses 

zwingen. Seine ~ehauptung, er habe das Hausrecht tibercr~gen '. 

bekommen ü,t erlo~en und. erstunken i da das nur vom .~1..testenra'I;: 

d,::: ~c S t.ude..x:it,;:.nhai-1 . .-;:,1.~s · vorgenomnH:.:.n werden ka.rm. Da,, war nicht 

Fall .. µnd. die Anv,esenheit·-<ier .PQ:J..izei .i.m· Studcntenhau~ i!3_:t 

r e c h t s w i d r i g ! 

der\ 

! 

Dif: BÜROKRAT:::Ev SII'D l·:lJR so STARK {JIE Dii:., BlTLLEI' IHr:Eis' DEi': 

RÜCKET,' ST~RKSN; dara,,us folgt: 

SCHLAGT DIE BULLE;!,: lrfO IHR SIE 'l'RE:F L"'l' l 

hunderte von kommilitoner sind noch nicht immatrikuliert, 

\ 
1 

kommt heute, dienstag ab 8 i;.hr zur großen bullen-irnmatrikulations 
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